
3. Im Westend liegt der Palmengarten. Er heißt so, weil
hier in hohen Glashallen wunderbare Palmen gepflegt werden.
Auch die herrlichsten Blumen findet man darin. Besonders im
Winter sind die Blumenhallen so prächtig wie ein Garten in einem
Wunderland.

1. Wer kann Blumen nennen, die er im Palmengarten ge-
sehen hat?

3. Nennt Plätze und Straßen im Westend!
3. Gebt an, nach welcher Himmelsrichtung von unsrer Schule

aus die Bockenheimer Warte liegt!
4. Gebt auf der Karte den kürzesten Weg von unsrer Schule

nach dem Palmengarten an!
5. Welche Straßen im Westend setzen sich außerhalb der

Stadt fort?

70. Gutleuthof und Grindbrunnen.
or alten Zeiten kam einmal ein Boot auf dem Main an-
gefahren. Mehrere kranke Leute saßen darin. Ihre Haut

war über und über mit einem bösen Ausschlag, mit Grind, bedeckt.
Niemand wollte die kranken und schwachen Leute, die sast nicht
mehr weiter konnten, in der Nacht bei sich behalten. Alle hatten
Angst, angesteckt zu werden.

Vor der Stadt aber wohnten gute Leute auf eiuem Hofe.
Diese behielten die armen Fremden bei sich und pflegten sie. Das
Wasser tranken die Kranken aus einer nahen Quelle. Und siehe
da, in kurzer Zeit wurde ihre Haut wieder schön und glatt! Sie
sahen wieder gesund aus wie andre Leute. Da merkte man, daß
die Quelle den Grind heilen konnte. Man nannte sie deshalb den
Grindbrunnen. Die Häuser aber, in denen die guten Leute wohnten,
welche die Fremden aufgenommen hatten, nannte man Gutleuthof.

71. Die Hohenzollernanlagen.
ie die alten Anlagen die innere Stadt einschließen, so wird
bald eine größere Anlage die äußere Stadt umziehen. Der

Ansang dazu ist schon gemacht. Es ist die Hohenzollernanlage.
2. Laßt uns diesem schönen Plätzchen einen Besuch abstatten!

Hier haben unsre Stadtgärtner mitten in die Großstadt hinein so
etwas wie eine Waldwiese gezaubert, wie wir sie sonst nur weit
von Frankfurt weg, vielleicht im Taunus oder Spessart finden.
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